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Für die Steuergeräte-Applikation mit Hilfe eines Mess- und Kalibrier-

systems, wie beispielsweise CANape, wird eine Steuergeräte-

Beschreibungsdatei im ASAP2-Format benötigt. Hierfür ist der 

ASAP2 Editor die richtige Lösung: er erstellt und visualisiert stan-

dardisierte ASAP2-Steuergeräte-Beschreibungsdateien. 

 

Eigenschaften und Vorteile 
Mit dem komfortablen ASAP2 Editor erstellt, modifiziert und 

aktualisiert der Anwender Steuergeräte-Beschreibungsdateien im 

ASAP2- (ASAM-MC-) Format der Version 1.x. Dabei ist der ASAP2 

Editor optimal in den Entwicklungsprozess eingebunden. So kön-

nen beim Anlegen von Datenbasis-Objekten im ASAP2 Editor 

Adress- und Datentyp-Informationen aus der Linker-Map-Datei 

oder Debug-Datei übernommen werden. 

Der ASAP2 Editor ist die �Stand-Alone�-Version des in CANape 

integrierten Datenbasis-Editors. 

 

ASAP2-Datenbasis: Inhalte 
Eine ASAP2-Beschreibungsdatei enthält alle Informationen über 

die relevanten Datenobjekte im Steuergerät wie z.B. Kenngrößen 

(Parameter, Kennlinien, Kennfelder), reale und virtuelle Messgrö-

ßen und Variantenabhängigkeiten. 

 

 

 

 

Für jedes dieser Objekte werden Informationen wie Speicheradresse, 

Ablagestruktur, Datentyp und Umrechnungsvorschriften zur Wand-

lung in physikalische Einheiten, benötigt. Um die Handhabung für 

den Anwender zu vereinfachen, sind die Objekte in Funktionsgrup-

pen hierarchisch gegliedert.  

 

ASAP2-Datenbasis: Funktionalität 
Der ASAP2 Editor bietet folgende Funktionen:  

> Alle Informationen können dialoggeführt eingegeben und  

verändert werden. 

> Steuergeräte-Beschreibungen können aus dem ASAP2- und dem 

CANape-Format importiert und in das ASAP2-, das CANape- und 

diverse kundenspezifische Formate  exportiert werden. 

> Mittels Makros und Template-Dateien kann die Steuergeräte-

Beschreibung in beliebige benutzerdefinierbare ASCII-Formate 

exportiert werden. 

> Selektiver Export einzelner Datenbasis-Objekte oder Gruppen ist 

möglich. 

> Alle gängigen Linker-Map- und Debug-Formate, wie z.B. IEEE, 

ELF/DWARF und COFF, werden unterstützt. 

> Automatische Aktualisierung der Adress- und Datentyp-

Informationen einer ASAP2-Datei via Linker-Map-Datei  

oder Debug-Datei 
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Bearbeiten eines Kennfeldobjektes  
mit dem ASAP2 Editor  
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Anwendungsgebiete 
Der ASAP2 Editor kommt vorwiegend während der Steuergeräte-

Entwicklung zum Einsatz.  

 
Systemvoraussetzung  
Für einen reibungslosen Betrieb benötigen Sie folgende System-

voraussetzungen: 

> Windows 2000, XP  

> PC mit mindestens 500 MHz und 256 MB Hauptspeicher 

 

Lieferumfang  
Zum Lieferumfang des ASAP2 Editors gehört: 

> Programm-CD-ROM inklusive Handbuch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pflegevertrag 

Beim Kauf des ASAP2 Editors besteht die Möglichkeit, einen Pflege-

vertrag abzuschließen. Innerhalb der einjährigen Laufzeit des Pfle-

gevertrages können aktualisierte Versionen des ASAP2 Editors kos-

tenlos bezogen werden. Ein bestehender Pflegevertrag kann jeweils 

um ein Jahr verlängert werden. 

Bei Änderung des ASAP2-Standards wird der ASAP2 Editor von Vector 

angepasst. Dabei wird grundsätzlich � soweit technisch machbar � 

Abwärtskompatibilität angestrebt. 

Der Pflegevertrag umfasst alle von ASAM beschlossenen Erweiterun-

gen des bestehenden Dateiformats. Nicht enthalten ist die von ASAM 

geplante Entwicklung der Version 2.0 (Umstellung auf SGML/XML). 

Neue Funktionen der Version 6.0 � die Vorteile im Überblick 

> Die Überprüfung der Entwicklungsfortschritts von Datenbasen  

wird durch die Vergleichsmöglichkeit zweier Datenbasen und  

Anzeige der Unterschiede erleichtert  

> Bessere Übersicht durch Anzeige der Umrechnungsregeln,  

Ablageschemata, Variantenkriterien und Systemkonstanten in  

eigenen Gruppen 

> Komfortables Generieren von Teildatenbasen mit automatischer  

Integration der Teildatenbasen über INCLUDE-Anweisungen 

> Plausibilitätsprüfungen zur Erhöhung der Bedatungs-Qualität 

 


